
 

Mittwoch, 11. Mai 2011

19 Uhr VHS im WBZ am Hbf, Bertha-von-Suttner Platz 1, Saal 2 

NRW-Initiative für „Mehr Sicherheit bei Fußballspielen in Nordrhein-Westfalen“
Talkrunde mit Vertretern der Polizei, Fanbetreuung und Fans  
Teilnehmer:
Ultras Düsseldorf (Niko Offert), Supporters Club Düsseldorf (Tim Haberland), 
Fanbetreuung Fortuna Düsseldorf	  (Jörg Emgenbroich), Fanprojekt Düsseldorf 
(Dirk Bierholz), Landespolizei (Hans Joachim Kensbock-Rieso), Bundespolizei 
(Udo Diederich)
Moderation: Torsten Schaar (Redakteur des Fußball Magazins „11 Freunde“)
 

Donnerstag, 12. Mai 2011

17 Uhr  im WBZ am Hbf, Bertha-von-Suttner Platz 1 

Führung für U18-Club des Fanprojektes 

18 Uhr im Fancafé, Haus der Jugend, Lacombletstrasse 10

U18 Club des Fanprojektes mit Diskussion zur Ausstellung „Tatort Stadion 2“
Veranstalter: Fanprojekt Düsseldorf
 

Freitag, 13. Mai 2011

9.15 Uhr Fachhochschule (Heinrich Heine Uni-Campus),

Gebäude 24.21, Raum 222 

Vortrag: Dieter Bott (Fachhochschule Düsseldorf)
Patriotismus und Nationalismus in der Bild-Zeitung

Veranstalter:

Fanprojekt Düsseldorf		
c/o Jugendring

Wanderausstellung vom:

Bündnis Aktiver Fußball Fans, BAFF

Veranstaltungsort:

Volkshochschule Düsseldorf im Weiterbildungszentrum (WBZ)

Schirmherrschaft:

Fortuna-Düsseldorf-Vorstandsvorsitzender Peter Frymuth

Kooperationspartner und Unterstützer:

Kriminalpräventiver Rat der Landeshauptstadt Düsseldorf, Fachstelle Gewalt-
prävention, Volkshochschule Düsseldorf, Jugendamt Düsseldorf, Junge Aktions 
Bühne (JAB), Deutscher Gewerkschaftsbund Düsseldorf und Bergisches Land, 
Jugendinternetportal Youpod, Schwul-lesbisches Jugendzentrum PULS, Kopfball, 
Supporters Club Düsseldorf (SCD), Fanbetreuung Fortuna Düsseldorf, Fortuna
fans mit Handicap, Arbeitskreis Fanarbeit (AK), Fanclub „warm up 95“, VVN-BdA, 
Stay-Flüchtlingsinitiative und Antirassistisches Bildungsforum Rheinland

Ausstellung Tatort Stadion 2: 

2011 auch in Düsseldorf

2001 wurde die Ausstellung Tatort Stadion vom Bündnis Aktiver Fuß-
ballfans (BAFF) entwickelt und seitdem an fast 200 Orten gezeigt. Die 
Ausstellung leistete Pionierarbeit, indem sie Diskriminierung beim Fuß-
ball thematisierte.

Seitdem hat sich viel getan. Diskriminierung wird von vielen Vereinen 
und Fans mittlerweile als Problem wahrgenommen und angegangen. 
Dennoch werden in deutschen Stadien nach wie vor allwöchentlich  Aus-
länderInnen beschimpft, antisemitische und antiziganistische Gesänge 
angestimmt oder Homosexuelle verunglimpft. Frauen haben es im Män-
nersport Fußball weiterhin schwer, akzeptiert zu werden. Sexismus wird 
meist als Kleinigkeit abgetan.

Die komplett überarbeitete Ausstellung Tatort Stadion 2 will informieren 
– sowohl über alltägliche Diskriminierung und Aktivitäten von Neonazis 
als auch darüber, was Fans dagegen tun.

Neben zahlreichen Schautafeln umfasst die Ausstellung verschiedene 
Medien und Exponate.  

Ort: 
WBZ, Bertha-von-Suttner-Platz 1, 40227 Düsseldorf

Zeitraum: 
Montag, 02. Mai 2011-Samstag, 14. Mai 2011

Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Mo.- Fr. 	 10 Uhr - 20 Uhr 
Sa.       	 10 Uhr - 16 Uhr 
So.	 10 Uhr - 16 Uhr
Führungen für Schulklassen/Jugendgruppen u.a.:  
(nach Voranmeldung): Mo. - Fr. von 10 -14 Uhr.  
Nachmittags für Jugendgruppen und Vereine (nach Anfrage).

Kontakt:
fanprojekt@jugendring-duesseldorf.de  
Tel.: 0211/8922022 
www.jugendring-duesseldorf.de 
http://tatortstadion.blogsport.de

Hinweis:
Die VeranstalterInnen behalten sich nach §6 Abs.1 VersG vor, Personen, die rechts-
extremen Parteien oder Organisationen angehören, der rechtsextremen Szene zuzu-
ordnen sind oder bereits in der Vergangenheit durch rassistische, nationalistische, 
antisemitische oder andere menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung 
getreten sind, den Zutritt zur Veranstaltung/Ausstellung zu verwehren oder von 
diesen auszuschließen.


